Sprachkompetenz trifft Praxis – DELF und fachpraktische Prüfungen an der Werdenbergschule
Die Werdenbergschule blickt auf eine intensive und erfolgreiche Prüfungsphase: Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Realschulabschluss haben die schriftliche DELF-Prüfung im Fach Französisch abgelegt, während die Jugendlichen, die den Hauptschulabschluss anstreben, in den fachpraktischen Prüfungen der Fächer Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES) und Technik ihr Können unter Beweis stellten. Die Prüfungen zeigen, wofür die Schule steht: praxisnahes Lernen, individuelle Förderung und Bildung mit Perspektive.
Im DELF scolaire überzeugten die Prüflinge in den schriftlichen Teilbereichen Hörverstehen, Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck. Vom Erfassen alltagsnaher Dialoge und Ansagen über das strukturierte Auswerten von Anzeigen, Informations- und Kurzartikeln bis hin zum Verfassen adressatengerechter E‑Mails, Notizen oder kurzer Stellungnahmen reichte das Aufgabenspektrum auf den Niveaustufen A1 bis B1. Die Vorbereitung setzte auf Strategietraining für die schriftlichen Formate: Zeitmanagement, Aufgabenanalyse, Textsortenwissen sowie gezieltes Wortschatz- und Grammatiktraining. Die international anerkannten Zertifikate dokumentieren die erreichten Niveaus sichtbar und stärken Bewerbungen für weiterführende Schulen, Ausbildung und Beruf.
In AES verschränkten die Jugendlichen fachliches Wissen mit praktischem Handeln: Sie planten Menüs für konkrete Zielgruppen, erstellten Arbeits- und Zeitpläne, kalkulierten Kosten und begründeten ihre Entscheidungen ernährungsphysiologisch sowie unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit. In der Umsetzung überzeugten Hygiene, sichere Küchentechniken, Teamabsprachen und eine reflektierte Präsentation der Ergebnisse. Ergänzende Projekte mit sozialem Bezug unterstrichen den Alltags- und Lebensweltbezug des Faches.
Im Fach Technik stand eine Elektronikaufgabe im Mittelpunkt: Die Prüflinge erarbeiteten einen Schaltplan und setzten ihn in eine funktionsfähige Schaltung um. Dazu wählten sie passende Bauteile – etwa Widerstände, LEDs, Taster oder Summer –, achteten auf korrekte Polung und Verbindungen, überprüften mit dem Multimeter Spannungen und Stromkreise und sicherten die Ausführung durch saubere Kontaktierung und, wo erforderlich, fachgerechte Löttechnik. Von der Planung bis zur Inbetriebnahme zählten strukturiertes Vorgehen, Arbeitssicherheit, Fehlersuche und eine kurze technische Dokumentation der getroffenen Entscheidungen. So verband die Prüfung elektrotechnische Grundlagen mit praktischem Problemlösen.
Das Profil der Werdenbergschule trägt diese Erfolge: individuelle Förderung, Lerncoaching und strukturierte Lernzeiten, modernes Lernen in Lehrküchen, Werkstätten und Lernateliers, eine starke Berufsorientierung mit realen Aufgaben sowie ein Schulklima, das digitale Kompetenzen, Partizipation und respektvolles Miteinander fördert. So werden Kompetenzen aufgebaut, die über den Unterricht hinauswirken – Teamfähigkeit, Kommunikation, Verantwortungsbereitschaft und problemlösendes Denken.
[bookmark: _GoBack]Ab dem 8. Mai 2026 starten für den Realschulabschluss (RSA)  und Hauptschulabschluss (HSA) die schriftlichen Abschlussprüfungen in Deutsch, Englisch und Mathematik; zudem finden die schriftlichen Prüfungen in den Wahlpflichtfächern AES, Technik und Französisch statt. Wiederholungsphasen, Übungsklausuren und Fragestunden begleiten die intensive Vorbereitung. Die Schulgemeinschaft wünscht allen Prüflingen viel Erfolg für diese wichtige Etappe.

